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Saarland-Entdecker-Kalender Oktober 2018 
 
Für den Monat Oktober hat die Tourismus Zentrale Saarland elf Vorschläge für Ausflüge 
und Veranstaltungen in der Region zusammengestellt. 
 
Tango-Nacht im Theater-Foyer in Saarbrücken 
Entstanden ist der Tango vor über 100 Jahren in Buenos Aires – er vermischte die 
musikalischen Einflüsse der damaligen Einwanderer und galt lange als verruchter Tanz. 
Seitdem hat der Tango seinen Siegeszug weltweit angetreten und drückt Sinnlichkeit, 
Melancholie und Abschiedsschmerz für viele Tänzer aus.  
In Saarbrücken haben Tango-Liebhaber und Tango-Neulingen einen neuen Treffpunkt: 
Für sie wird das Obergeschoss im Saarländischen Staatstheater zum Tanz-Foyer. Dort 
findet immer am ersten Montag des Monats eine „Milonga“, ein Tango-Tanzabend, statt. 
Davor lehren Andreas Ernst und Partnerin die ersten Schritte, die man miteinander gehen 
kann und geben Fortgeschrittenen neue Impulse.  
Der nächste Tango-Abend findet am 1. Oktober statt: 19 bis 20 Uhr Praktika für 10 Euro; 
20 bis 23 Uhr Milonga für 8 Euro. Einlass ab 18:30 Uhr bis 22 Uhr. Karten im Vorverkauf 
und an der Abendkasse. Infos: Saarländisches Staatstheater, 
https://www.staatstheater.saarland, Tel.: 0681 30920.  
 
Tierisch unterwegs 
Poitou-Esel, Ouessantschafe, Zackelschafe und Walliser Schwarzhalsziegen hautnah 
während der Fütterung erleben und danach mit den Eseln auf Tour gehen – das macht 
das Freizeitzentrum Finkenrech in Dirmingen bei Eppelborn möglich. Unter dem Motto 
„Tierisch unterwegs“ können die Kinder und Erwachsene am 7. Oktober gemeinsam mit 
den Tierpflegern das Gehege betreten und bei der Fütterung mithelfen. Sind alle Tiere 
versorgt, beginnt die fünf Kilometer lange Wanderung mit den Eseln Céline, Pedro und 
Luna durch die Wälder rund um Finkenrech. Dabei können die Kinder auf den Eseln reiten 
und die Eltern wandern nebenher. Dabei lernt die Wandertruppe das Verhalten der Tiere 
kennen und entdeckt deren Lieblingsspeisen. Treffpunkt: am Tierstall auf Finkenrech um 
10 Uhr. Kosten: ein Euro pro Kind, drei Euro pro Erwachsener. Eine Anmeldung ist 
erforderlich: Freizeitzentrum Finkenrech, Tholeyer Straße, Tel. 06827 30 50 262, Internet: 
www.finkenrech.de, E-Mail: info@finkenrech.de  
 
Geschichte mal anders bei einer Schnitzeljagd 
Wer Saarbrücken neu oder anders entdecken will, ist bei der „Spurlos – Krimirätseltour 
Saarbrücken“ richtig: Am 3. Oktober geht es darum einen fiktiven Krimifall mitten in der 
saarländischen Hauptstadt zu lösen. Ganz nebenbei gilt es mehr über die Geschichte 
Saarbrückens zu erfahren. So viel sei verraten: Das prächtige Denkmal des Fürsten von 
Nassau-Saarbrücken ist über Nacht verschwunden. Einige historische Personen sind 
höchst verdächtig und sollten genauer unter die Lupe genommen werden. Die Tour 
beinhaltet Rätsel verschiedener Schwierigkeitsgrade, so dass sich niemand überfordert 
fühlen muss. Wetterfeste Kleidung und gutes Schuhwerk sind erforderlich. Kosten: 
Erwachsene 24 Euro und Kinder 14 Euro. 
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Anmeldung empfohlen unter info@spurlos-raetselreisen.de oder telefonisch 06806 93 89 
226 bzw. 0177 70 78 056. Mehr Infos im Internet: www.spurlos-
raetselreisen.de/index.html 
 
Kunst anders erleben 
Die Moderne Galerie bietet immer wieder neue Wege, wenn es darum geht, Kunst zu 
erleben – so auch bei der aktuellen Sonderausstellung "Slevogt und Frankreich", die bis 
13. Januar 2019 zu sehen ist.  
Während der Familienführung gehen Jung und Alt auf Entdeckungsreise zu den 
Anfängen der modernen Kunst. Hier gibt es keine trockene Historie, sondern das Erleben 
der Kunst aus der Zeit um 1900 steht im Mittelpunkt – kindgerecht und dennoch auch für 
Erwachsene. Termine am 03. und am 27. Oktober von 14 bis 15 Uhr. Pro Teilnehmer: 
zwei Euro. Die Kinder zahlen keinen Eintritt und pro Kind erhält ein Erwachsener freien 
Eintritt.  
Beim Workshop „Palette“ können sich junge Kunstfans ab fünf Jahren selbst als Künstler 
ausprobieren. Am 13. Oktober malen sie Landschaften wie Max Slevogt. Der Workshop 
"Heute bin ich ... Impressionist!“ findet vom 15 bis 17 Uhr statt. Kosten: fünf Euro pro 
Teilnehmer. Anmeldung unter Tel. 0681/9964234 oder service@saarlandmuseum.de. 
Wer will, kann auch das Kunsterlebnis beim Wort nehmen und sich einer französisch-
sprachigen Führung anschließen, die jeden ersten und dritten Samstag im Monat 
angeboten wird: Am 6. und am 20. Oktober geht es von 16 bis 17 Uhr „en français“ zu 
den Werken von Slevogt, Delacroix, Manet, Renoir und Cézanne. Kosten: zwei Euro für 
die Führung zuzüglich Eintritt.  
Am 24. Oktober bietet die Moderne Galerie um 18 Uhr Kunstgenuss nach Feierabend bei 
einer Führung durch Kuratorin Dr. Kathrin Elvers-Švamberk. Bei einem Glas Cremant im 
Bistro Schönecker findet die Veranstaltung „museum after work“ ihren Ausklang um 19 
Uhr. Pro Teilnehmer: 5,50 Euro inkl. Getränk und zuzüglich Eintritt. Infos: Moderne 
Galerie, www.kulturbesitz.de und Tel. 0681 9964-0. 
 
Apfelfest auf der Viezstraße 
Traditionell am zweiten Oktober-Wochenende öffnen die Höfe in den Perler Ortsteilen 
Borg, Tettingen und Butzdorf, ihre Scheunen und Probierstuben – dieses Jahr am 13. und 
15. Oktober. Zwei Tage lang dreht sich beim Äppelfesched an der Viezstraße im Saargau 
alles um den Apfel. Dann können die Genießer den Apfel in unzähligen Variationen 
erleben und kosten – als Frucht, als Saft, Viez, Wein, Sekt. Schnaps und Likör, als 
Kuchen, Marmelade oder „Äppelschmier“. Für das leibliche Wohl ist auch mit deftigen 
Speisen aus der Region gesorgt, wie zum Beispiel mit gebratener Blutwurst „Treipen“ 
oder dem luxemburgischen „Judd mat Saubohnen“, dem gepökelten Schweinehals mit 
dicken Bohnen. Der Bauernmarkt in der Dorfmitte von Borg bietet neben Obst und 
Gemüse auch Honig, Schinken, Käse und vieles mehr. Weitere Genussveranstaltungen 
im Saarland im Internet: www.genuss.saarland 
 
Feiern wie die Kelten  
Was als Halloween bekannt ist, hat einen keltischen Ursprung, Samhain: In der Nacht 
zum ersten November feierten die Kelten den Übergang vom alten ins neue Jahr. Dann 
entzündeten sie große Feuer, um die bösen Geister zu vertreiben. Der Europäische 
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Kulturpark Bliesbruck-Reinheim im UNESCO-Biosphärenreservat Bliesgau ist bestens 
geeignet, um diese Tradition im Saarland wieder aufleben zu lassen: Am 27. Oktober  
 
 
findet das Samhain-Fest um das rekonstruierte Grab der Fürstin von 16 bis 21 Uhr statt. 
In der mystisch in Szene gesetzten Parkkulisse erwarten die Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm mit Händlern, Vorführungen von keltischen Bräuchen 
sowie Konzerten. Kinder können unter anderem Lederbeutel basteln, Stockbrot backen 
und den Geschichten der Märchenerzählerin in mystischer Atmosphäre lauschen. Neben 
einer Waffenschau und Kampfvorführungen zeigt die Keltengruppe „Riusiava" auch 
Arbeiten an Webstuhl und Drechselbank. In der Abenddämmerung ist ein Fackelzug 
geplant, in dessen Verlauf ein Druide ein Ritual durchführt. Eintritt frei. Infos: 
https://www.europaeischer-kulturpark.de/  
 
Rund um die Marone 
Für Naturfreunde steht das Jahr 2018 im Zeichen der Esskastanie, die zum Baum des 
Jahres gewählt wurde. Genießer haben sie und vor allem ihre Frucht schon früher 
wiederentdeckt: Die Marone wurde früher das Brot des armen Mannes genannt und 
bereichert heute als Edelkastanie die Küche im Herbst und Winter. Wer sie gerne isst, 
sollte sich jetzt auf die Suche machen. Denn im Frühherbst erreichen die Maronen ihre 
Vollreife und können in den Mischwäldern gesammelt werden – auch im Saarland, wo 
Forstleute schätzen, dass insgesamt 200 Hektar mit Edelkastanien bepflanzt sind. Am 14. 
Oktober führt eine Maronenwanderung in Tholey zu einem Kastanienhain, der zur 
Napoleons Zeit vom damaligen französischen Besitzer Lapointe angelegt wurde. Bei der 
Rundwanderung bringt Gästeführer Paul Ames den Teilnehmern Wissenswertes über die 
Kastanienbäume bei und gibt Tipps, was sich Leckeres aus den Früchten herstellen lässt. 
Startpunkt ist die Johann-Adams-Mühle bei Tholey um 10 Uhr, wo von 11 bis 18 Uhr der 
Herbstbauernmarkt veranstaltet wird. Kosten: 5 Euro; Kinder und Jugendliche bis 15 
Jahre frei. Anmeldung bei der Gemeinde Tholey erforderlich: 06853 508-66.  
Informativ und lecker ist der „Maronenabend an der Scheune“ am 25. Oktober. 
Zwischen 18:30 und 21:30 Uhr zeigt NABU-Referent Guido Geisen, wie vielfältig das 
Multitalent in der Küche eingesetzt werden kann. Ein kleines Menü wartet mit 
ungewöhnlichen Geschmackskompositionen von herzhaft bis süß. Sein Tipp, um die 
Maronen über den Winter zu konservieren: die Maronen schälen, blanchieren und 
einfrieren. Treffpunkt: Waldinformationszentrum/Innenhof Scheune Neuhaus bei 
Saarbrücken. Kosten: 12,50 Euro samt Verkostung und Skript. Anmeldung: Lumbricus 
Guido Geisen, Tel: 06827 30 50 450 oder 06864 89 08 380, lumbricus@web.de, 
www.der­lumbricus.de.  
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